
 
 

 

 

     

HELLD: 21 TAGE URBANE KUNST 

 

Fördersumme 

 
 

9.964,00 € 
 

Zeitraum 01.04.21-31.08.21 
 

 

Antragstellende 
 

Roter Baum Berlin UG 
 

Adressaten  Alle Anwohner:innen des Kiezes 

Ziel 
 

Durch das Projekt sollten die Hellersdorfer:innen angeregt werden, sich in ihrem öffentlichen 
Raum zu engagieren, diesen zu verändern und Forderungen an ihn zu stellen.  
 

Projektbeschreibung 

Das lief gut 
 

Das hätte besser 
laufen können 

In Zusammenarbeit mit Hellersdorfer Institutionen konnten Projekte enstprechend ihren 
Bedürfnisse ausgewählt werden. Während des HellD-Festivals haben die mit 
Anwohner:innen gemeinsam gemachten Projekte eine große Reichweite erfahren.  

Wiederholungen der einzelnen Kunstprojekte hätten mehr Hellersdorfer:innen zum 
Mitmachen angeregt.  

         

 
 

Durch drei künstlerische Workshops, mit einem Schwerpunkt auf den öffentlichen Raum und 
Partizipation, haben Anwohner:innen sich mit ihrem Lebensraum auseinandergesetzt. Es 
wurden folgende Workshops angeboten: Sophia Hirsch mit Stadtgeschichten, Aline Haulsen 
und Sonja Kotlyar mit Stadt!Gefühle und Gunhild Kreuzer mit Die Bewegung der 
Sonnenschirme. Ihre Ergebnisse wurden bei dem HellD Festival am 7. August 2021 in Form 
einer Ausstellung präsentiert. Die Ergebnisse wurden dadruch für ein breites Publikum 
sichtbar - kulturinteressierte Berliner:innen beim Festival, und Menschen aus dem Bezirk. 
Die Künstler:innen wurden über eine öffentliche Ausschreibung gesucht.  
 


